
N A C H  6  M O N A T E N  
GESINNUNGS-KERKER 
 

wurden unsere drei jungen Kameraden vorläufig auf 
freien Fuß gesetzt. 
Bis zu ihrem Prozeß. 
Sie haben die dunklen Tage der Haft aufrecht und 
ungebrochen überstanden, und wir sagen ihnen Dank 
für ihre Haltung im Kampf für Freiheit und Recht. 
Was auf sie und alle freiheitsliebenden Menschen bei 
dem kommenden Prozeß zukommt, ist schon jetzt 
vorauszusehen. Eine Flut von  

LÜGE UND VERDREHUNG 
Sie sollen wissen: 
Auf Betreiben der schwarz-grünen oberösterreichi-
schen Landesregierung, der verschiedensten kom-
munistischen und linksextremen Gruppen, des DÖW 
und ähnlicher Gesinnungsterroristen, wurden die drei 
unbescholtenen jungen Männer zwischen 20 und 25 
Jahren von der politischen Polizei an ihrem 
Arbeitsplatz verhaftet. 
Sie sollen wissen: 
Alle drei haben nichts anderes getan, als gewaltlos 
ihre, von der vorgeschriebenen Meinung abweichen-
den, Ansichten vorgebracht und verbreitet zu haben. 
In aller Deutlichkeit: GEWALTFREI in Wort und 
Schrift! Und zwar frei und demokratiebewußt! Und 
sind dafür mit 20 Jahren Kerker bedroht. Alle drei 
sind anständige, aus anständigen Familien stam-
mende, arbeitsame junge Menschen, Idealisten rein-
sten Wassers.  



Verständnislose Verwandte, Eltern, Freunde, Angehö-
rige und Arbeitskollegen können es nicht fassen, daß 
kriminelle Schläger, Drogendealer und Vergewaltiger 
auf freiem Fuß herum laufen, während man politisch 
unliebsame Bürger einfach wegsperrt, nur um linke 
Schreier zu beruhigen. 
Wir werden uns diesem Terror nicht beugen, wir ste-
hen auf Seiten der Anständigen und der freiheitsbe-
wußten Bürger dieses Landes. 
W I R  F O R D E R N  M E I N U N G S -  UND 
GESINNUNGSFREIHEIT !  
Mit unseren bescheidenen Mitteln leisten wir WIDER-
STAND gegen den linken Terror, der ohne die Feig-
heit der Bürgerlichen nicht möglich wäre. 
Helfen Sie uns – durch die Verbreitung der Wahrheit 
in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis und durch 
Ihre Spende, die ausschließlich den jungen Men-
schen zu Gute kommt. 
Vermerken Sie auf dem Erlagschein bitte RECHTS-
HILFE und überweisen Sie Ihre Hilfe bitte auf das 
Postscheckkonto Ingrid Kraßnig 75.505.994, BIC: 
OPSKATWW, IBAN: AT666000000075505994, oder per 
Brief in bar an unsere Adresse. 
DANKE für jeden Groschen, 
DANKE im Namen der Freiheit! 
 

Konrad Windisch 
                                       Ulrich von Hutten – Preisträger 

und seine Freunde 
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